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Martin Lendi

Externes Urban Management

Politische Handlungsstrategien der Stadt
im nationalen und internationalen Kontexi

Martin Lendi zeigt auf. dass es kaum ein
gesichertes Wissen gibt über die Haupteinflüsse
der Stadtentwicklung. Die Städte werden
politisch sow ohi isoliert alsauch verdrangt. Eine
Verbesserung dieses Zustandes könnte durch
eine neue Vernetzung im Rahmen flexibler
Koordinationsorgane erfolgen. In solchen
Strukturen wäre es möglich, städtische
Probleme im Sinn eines «urban management» in
den nationalen und internationalen Kontext
«geführt einzubringen» und zu lösen.
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Die Lust am Plötzlichen

Josef Viktor Widmann als Literaturkritiker

Der Verfasser der «Maikäferkomödie» und der
Erzählung « Rektor Müslins italiänischc Reise»

war drei Jahrzehnte lang Feuilletonredaktor



des «Bund» und prägte in dieser Zeit das

literarische Leben nicht nur in Bern, sondern
in der deutschsprachigen Schweiz um die
Jahrhundertwende. Dieser Tage erscheint im
Berner Zytglogge Verlag eine Anthologie mit
ausgewählten Feuilletons Josef Viktor
Widmanns. Der Aufsatz ist Teil eines der beiden
Essays, mit denen die Herausgeber. Elsbeth
Pulver und Rudolf Käser, den Band begleiten.

Er soll nachhaltig auf einen zu Unrecht
fast Vergessenen erinnern und zugleich
beweisen, wie lebendig das für den Tag
Geschriebene sein kann, wenn der Journalist ein
Schriftsteller ist. Seite î 15
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Der kurze Bericht über die Lage in der
Tschechoslowakei nach dem Ende der kommunistischen

Diktatur entspricht im Wortlaut dem
Referat, das HanuS Karlach am Weltkongress
des PEN-Clubs im vergangenen November in
Wien gehalten hat. «Neue Strukturen der
Freiheit» war das Thema dieses Kongresses.
Dass die Menschen verunsichert sind, die
Jahrzehnte der totalen Reglementierung des

Lebens hinter sich haben, wird in Karlachs
Ausführungen greifbar. Seite 125
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